
..2

Die Stadtverordnetenversammlung
- Gesundheitsausschuss -

Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 24.06.2003

Vorlage Nr. 03-F-03-0039

Vergabe von Reinigungsaufträgen und anderen Dienstleistungen durch städtische 
Eigenbetriebe und Gesellschaften an Vereine
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 13.05.2003 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

darzustellen, welche städtischen Eigenbetriebe und Gesellschaften Aufträge in welchem Umfang 
an welche Vereine vergeben.
darzustellen, wie der Reinigungsbedarf „neuralgischer Punkte“, wie z.B. Spielplätze, 
Unterführungen, Plätze, zu deren Verschmutzung es wiederholt BürgerInnenbeschwerden gibt, 
sichergestellt werden kann.
die Möglichkeit zu prüfen, ob zusätzliche Aufträge – die sich auch aus der Verstärkung des 
Reinigungsumfangs solcher „neuralgischer Punkte“ ergeben können – an Vereine, beispielsweise 
an das Suchthilfezentrum Wiesbaden JJ (vgl. Konzept „Fegerflotte“) oder iba (Initiative Begleitende 
Arbeitsstätten e.V.) vergeben werden können.

Beschluss Nr. 0024
  
Der Antrag wird abgelehnt.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2003
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Claussen
stellvertretender Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2003

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2003
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Dezernat I/LOB Diehl
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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